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Dorferneuerung,
warum gibt Niedersachsen dafür Geld

aus?
•Übersicht über den Vortrag

• Ziel der DE
•Einordnung in den Förderkontext
•Förderinstrumente
•Investition in die Köpfe oder die „weichen
Faktoren“

–Konsequenzen für die DE
Basdahl/Volkmarst
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Ziele der DE
•DE ist kein Selbstzweck sondern Teil der Regionalentwicklung
• Hilfe zur dauerhaften Selbsthilfe

– Planung und Maßnahmen „nur“ Initialzündung
– Noch wichtiger ist das, was in den Köpfen der Bevölkerung passiert

• Nach der Förderung ist nicht nach der Entwicklung
• Entwicklung ist dauerhafte Aufgabe von Gemeinden und deren
Bevölkerung

• Instrumente
– Erhaltung und Fortbildung der Arbeitskreise
– Regelmäßige für alle offene Treffen von Gemeinden und Arbeitskreisen
– Unterstützung immateriell durch AfL und das Informationszentrum in

Eicklingen und im Einzelfall auch durch Förderung
– Teilnahme am Wettbewerb: Unser Dorf hat Zukunft
– Fortschreibung des DEP

•Stellung der DE im Förderkontext
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ZILE
Richtlinie für Zuwendungen für die die integrierte

ländliche Entwicklung

Umsetzung in Niedersachsen

ILEK

Integriertes
Ländliches
Entwicklungs-
Konzept

Umsetzungsbegleitung:

Regionalmanagement

Umsetzungsinstrumente Nds.

• Flurbereinigung
• Dorferneuerung
• Kooperation und Umnutzung
• Landwirtschaftliche Infrastruktur
• Ländlicher Tourismus
• Handwerk, ländliches Erbe

= Insgesamt ca. 90 Fördertatbestände
Ämter für Landentwicklung (AfL)

Planungsinstrument



4

Gründe für ZILE

•Erfahrungen aus Leader, Region Aktiv, DE und AEP
•Abgestimmter Einsatz der Umsetzungsinstrumente
•Knappere öffentliche Mittel
•Geringere Auslastung von öffentlicher und privater
Infrastruktur

•Bevölkerungsrückgang in manchen Gebieten
•Abschied vom Kirchturmdenken
•Gezielter Mitteleinsatz
•Neue Ideen und Projekte durch Einbindung weiterer
Akteure

•Identitätsstiftung für die Region
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Konsequenzen für DE
Basdahl/Volkmarst

• Ersten Schritt mit Beteiligung am REK- Moorexpress getan
• Gelungener Start mit einer aussagekräftigen Bewerbung,

2007 und dieser Veranstaltung
• Einbindung aller Gruppen in die DE besonders Frauen, Jugendliche

und Gruppen, die nicht ohne weiteres im Mittelpunkt stehen
• Transparenter Entwicklungsprozess, der für alle dauerhaft offen ist,
• Schauen über den Tellerrand, Basdahl/Volkmarst muss nicht

alle Erfahrungen selbst machen
• Nutzen Sie die Erfahrung von anderen Gemeinden, Planer und AfL

für diesen Prozess und auch die von Oese
• Sie haben jetzt die Chance, die DE nicht nur als „Geldtopf“

sondern als dauerhaftes Entwicklungsinstrument zu nutzen.
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit
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